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FAVORIT
 Kleiderreinigung 

FRANCO GULLO

 Bethlehemstr. 24
 3027 Bern
 Tel: 031 992 40 44
 www.favorit-service.ch

Duvet- und Vorhangereinigung
kompetent, schnell und preiswert

GRATIS ABHOL- UND BRINGSERVICE
STADT BERN UND UMGEBUNG 

Restaurant Schloss Reichenbach
M. + R. Fiechter
� Fischspezialitäten
� Sääli für 30 Personen
� Saal für 70 Personen
� Grosser Parkplatz

CH-3052 Zollikofen
Telefon 031 911 10 14 / Fax 031 911 10 32
Montag geschlossen
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Editorial
Beim Erscheinen dieser Nummer dürfte der Startschuss in
die neue Saison 13/14 bereits gefallen sein.
Die vergangene Spielzeit verlief für den Verein äusserst
erfolgreich. Nun gilt es für die drei aufgestiegenen Teams
sich in der neuen Liga zu etablieren.
Das Bern-West-Fest darf trotz der kalten Witterung als
Erfolg bezeichnet werden.
Die nähere und mittelfristige Zukunft wird uns einige
Neuigkeiten und Anlässe bringen: Seit dem 1. Juli 2013
ist der «Club-Corner» des Fussballverbandes in Betrieb.
Im nächsten Jahr wird der FC Bethlehem sein 50-jähriges
Bestehen feiern. Die neue Brünnen-Turnhalle soll ab dem Schuljahr 16/17 den
Betrieb aufnehmen. In «unserem» Bauernhaus werden zudem Garderoben ein-
gebaut. So werden das Klublokal sowie die Räumlichkeiten für den Fussballbetrieb
unter einem Dach untergebracht sein, was als sehr positiv zu werten ist.
Da kommt also einiges auf uns zu!

Bei dieser Gelegenheit möchte ich Luca Dauccia, Daniel Pürro und Jörg Schüpbach
für die Unterstützung danken. Dank ihnen konnte ich mich in mein neues Amt als
Finanzchef rasch einarbeiten.

Ich wünsche allen Mannschaften eine erfolgreiche Saison.

Abschliessend möchte ich allen Sponsoren und Inserenten danken, die uns auch
in der neuen Saison unterstützen. Ohne sie wäre wohl einiges nicht möglich. Ein
Dankeschön geht auch an Ruedi Kräuchi (Layouter) und Sandro Strahm (Drucke-
rei Hofer) für die stets angenehme Zusammenarbeit.

Herzlichst euer Bruno Walker (Klubredaktor)

                       Bäckerei-Konditorei  
 
 
                                      Mitten  im Quartier backen wir jeden Tag für Sie: 
 

- knusprige Buttergipfel 
- über 20 geschmackvolle Brotsorten und vieles 

mehr 
 
                                  Bethlehemstrasse 2, Sonntag offen 8-13 Uh, Tel: 031/ 992 15 16 
                                  Bottigenstrasse 46,  Sonntag offen 8-12Uhr, Tel: 031/ 991 57 07 
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Jahresbericht des Präsidenten
Liebe Vereinsmitglieder

Eines vorweg: Drei Teams steigen auf! Herzliche Gratulation!

Vor einem Jahr konnte ich aus sportlicher Sicht nicht viel Positives berichten. Da-
mals stiegen wir gleich mit der ersten und zweiten Mannschaft der Herren ab. In
solchen Momenten hinterfragen sich vielleicht nicht nur die Trainer, sondern auch
die Leute im Vorstand, welche mit den Teams eng zusammenarbeiten. Wichtig ist,
dass man auch in weniger guten Zeiten zusammensteht und den eingeschlagenen
Weg weiterführt. Dies wurde so praktiziert und die beiden Teams haben den so-
fortigen Wiederaufstieg geschafft. Weil aufsteigen so schön ist, haben die Frauen
gleich mitgezogen. Allen drei Teams herzliche Gratulation zu den tollen Leistun-
gen in der letzten Saison. Ihr habt uns viel Freude bereitet.

Auch in der Juniorenabteilung hat es in der vergangenen Saison sehr gut funk-
tioniert. Ein grosses Dankeschön an alle Trainer, Assistenten und Helfer in den
jeweiligen Teams. Ohne euch  könnten wir bei den Aktivteams niemals erfolg-
reich sein. Ihr alle macht die Knochenarbeit an der Basis und stellt somit das
Fundament für unseren Verein.

Das Bern-West-Fest ist auch in diesem Jahr leider nicht vom Wetterglück verfolgt
worden. Für die Jahreszeit war es sehr kalt und dies lud die Leute nicht gerade
zum Verweilen ein. Trotzdem sind wir mit dem Ergebnis zufrieden und hoffen
nächstes Jahr beim 50-Jahr-Jubiläum auf Bedingungen, die wir auch verdient
haben. Vielen Dank auch hier an die vielen Helfer.

Leider ist während dieser Saison unser Donatoren-Obmann Beat Rolli verstorben.
Wir danken Beat für seinen unermüdlichen Einsatz für den FC Bethlehem und
werden ihn nie vergessen. «Padi Du wirsch für immer einä vo üs si».

Ich wünsche allen Mitgliedern noch einen schönen Sommer und eine erfolg -
reiche Saison 2013/14. Schübi
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Jahresbericht Spiko
Beim Schreiben dieser Zeilen ist die Vorbereitung für die neue Saison bereits in
vollem Gange.
Die vergangene Saison war ja eine äusserst erfolgreiche, sind doch gerade drei
Mannschaften in eine höhere Spielklasse aufgestiegen. Ich möchte es nicht
unterlassen, mich an dieser Stelle noch einmal zu bedanken und allen ganz herz-
lich zu gratulieren! Es waren tolle Leistungen, vielen Dank! Nun gilt es, diese
Erfolge zu bestätigen und sich jeweils in der höheren Spielklasse zu etablieren!

Die 1. Mannschaft und der bisherige Trainer Tunay Akcasayar bleiben zusam-
men, zudem werden sicher noch ein oder zwei Transfers getätigt. So wird die
Mannschaft am 18. August das Abenteuer 3. Liga in Angriff nehmen und das an-
gestrebte Saisonziel «Ligaerhalt» hoffentlich locker erreichen.

Die 2. Mannschaft und der bisherige Trainer Adrian Stucki bleiben ebenfalls
zusammen. Auch hier ist das Saisonziel bekannt: Verbleib in der 4. Liga. 

Die 3. Mannschaft ist für die Aktivabteilung ein sehr wichtiger Arm! Wir konnten
für die kommende Saison einen neuen Trainer verpflichten: Marco Lazzaretti,
langjähriger Spieler der 1. Mannschaft, wird diese Mannschaft trainieren und
führen. Marco kennt den Verein bestens, ist er doch schon seit der Juniorenzeit
beim FC Bethlehem. Er wird sicher den Draht zu den doch noch sehr jungen
Spieler finden, um sie an die Aktivmannschaften heranführen zu können. 
Marco, ich wünsche dir für deine neue Aufgabe als Trainer viel Freude und Er-
folg.

Unser Motto, zusammen sind wir stark, hat die vergangene Saison ja bewiesen.
Dieses müssen wir weiter verfolgen, dann bin ich sicher, dass wir noch sehr viele
Erfolge feiern können.

Ich möchte auch unser Frauenteam und die Juniorinnen hervor heben!
Diese haben in den letzten Jahren sehr viel gearbeitet und für den Verein eine
gute Visitenkarte hinterlassen. «Merci Frauen und Modis»

So, nun genug Worte des Lobes.

Starten wir in eine neue Saison (Club Corner) und hoffen, dass die gesetzten Ziele
in Erfüllung gehen. 

«Zusammen sind wir stark»!
Ich wünsche allen Spielern, Trainern und Funktionären eine erfolgreiche Saison
und viel Freude an unserem Hobby!!! Dänu Pürro (SPIKO)
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Wer wirklich Durst hat,
findet den Weg.

Einmal hin,
immer wieder zurück.
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Jahresbericht Juniorenobmann

Gedanken des Juniorenobmanns zur Rückrunde
Nicht am Schluss, sondern gleich zu Beginn möchte ich mich bei allen bedanken,
die auch im vergangenen halben Jahr dazu beigetragen haben, dass in der Ju-
niorenInnen- und Frauenabteilung alles so gut geklappt hat. Besonders danken
möchte ich Uri Schüpbach und Pesche Straub, die sich leider dazu entschie-
den haben, ihre Mannschaften abzugeben. Beide halten dem FC Bethlehem aber
die Treue und engagieren sich in anderen Funktionen. 
Durch die Pensionierung von Jürä Känel mussten alle Trainer mehr Verantwor-
tung übernehmen und zusätzliche «Büroarbeiten» erledigen, sei es das Einladen
der Gegner oder das Einsenden der Formulare an den Verband.   
Dies klappte eigentlich immer gut, was von eurem grossen Verantwortungsbe-
wusstsein zeugt. DANKE. 

Die nächste Herausforderung steht mit der Einführung des «Club-Corner»-Pro-
gramms schon an. 

Ohne Trainer geht in unserem Sport nichts (ich weiss, dass es auch Andere be nö-
tigt) und deshalb sind wir aus Sicht des Obmanns bei meiner grössten Sorge an-
gelangt:
Wir hätten in der Fussballschule genügend Kinder, um sicher noch ein F mehr zu
stellen. Leider haben wir trotz Elternabend, Inseraten im Internet und der «Büm-
pliz Woche» niemanden finden können, der sich als Trainer zur Verfügung stellt.
Ich hatte etliche Interessenten, die aber zu meiner grossen Enttäuschung abgesagt
haben. Viele hatten utopische Vorstellungen bezüglich Entlöhnung oder wollten
ältere Junioren übernehmen. Juniorinnen waren auch nicht genehm oder es mus-
ste 11er-Fussball sein. Kurz, durch die Medien scheinen mir die Vorstellungen vie-
ler «Fussballtrainer» verwässert zu sein. Sie können nicht unterscheiden zwischen
dem FCB (Bethlehem) und dem andern FCB (Barcelona), wobei der kleine FCB
keinen Rappen Schulden hat. 

Es hat sich wieder einmal mehr bestätigt, dass wir nur Trainer/in finden, wenn
das eigene Kind in dieser Mannschaft mitmacht.
So konnten wir als neuen Trainer Stefan Aegerter für das Ea gewinnen sowie
Louise Gutierrez als Assistentin bei den B-Juniorinnen. Beiden wünsche ich mit
ihren Equipen viel Spass und Erfolg.
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Bestattungsdienst
Oswald Krattinger AG
Bümpliz & 031 991 11 77
Bottigenstrasse 2
www.krattingerag.ch
info@krattingerag.ch

Tag und Nacht

Beratung

Formalitäten

Transporte

Kein Nacht- und

Wochenendzuschlag

BRÜNNEN          APOTHEKE
Gisella Tschirren-Robbiani

eidg. dipl. Apothekerin
Bümplizstrasse 104a

Tel. 031 992 44 33, Fax 031 991 50 17
Zentrum Bümpliz
Bümplizstrasse 117

Tel. 031 992 44 34, Fax 031 992 44 64
Krankenmobilien (Hauptgeschäft)

Kostenloser Botendienst

Marco Moser
Makler-Treuhand

Bümplizstrasse 111, CH-3018 Bern
Telefon 031/994 26 00, Fax 031/994 26 01

Natel 079/356 52 87
e-mail: m.moser@horizont-makler.ch

www.horizont-makler.ch
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Sportlich konnten wir mit dem Aufstieg der Frauen in die 3. Liga einen positiven
Erfolg feiern. Als beste viertklassierte Mannschaft durften wir doch noch aufstei-
gen. Sie hat einen hervorragenden Teamgeist (danke Pesche) und wurde wäh-
rend der Meisterschaft von etlichen Schiedsrichterentscheiden nicht gerade
bevorteilt.  

Aus ganzem Herzen wünsche ich allen Beteiligten für die nächste Saison viel
Freude, Spass,Torjubel und mehr Gelassenheit bei Entscheidungen der Schieds-
richter. Gruss Röfi  

Superstart in die neue Saison
Im Berner-Cup bezwingen die Frauen ein starkes Ittigen mit 4:3, dies nach einem
0:3 Rückstand. Es war ein echter Cup-Fight. In der nächsten Cuprunde wartet
mit dem FC Steffisburg ein weiterer starker Gegner aus der zweiten Liga.

Letzte News
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Donatoren-Hauptversammlung
vom 25. Juni 2013

Anstelle des verstorbenen Obmanns Beat Rolli leitete Res Geiser die Versamm-
lung. Sie begann mit einer Schweigeminute für Beat, der uns leider allzu früh ver-
lassen musste.
Die 20 anwesenden Donatoren nahmen Kenntnis von einer guten Jahresrech-
nung, welche mit einem Einnahmenüberschuss von Fr. 833.80 zu Buche steht.
Die Mitgliederbeiträge bleiben unverändert, ebenso die Abgabe von Fr. 7000.–
an den Hauptverein.
Mit grossem Applaus wurde Michael Ramseier als neuer Obmann in den Vorstand
gewählt. Beat Flückiger (Kassier) und Res Geiser (Sekretär) wurden einstimmig für
ein weiteres Jahr wiedergewählt.
Der traditionelle Donatoren-Apéro wird anlässlich eines Meisterschaftsspiels im
August durchgeführt. Zudem soll der Auftritt der Donatoren auf der FCB-Home-
page verbessert werden, ebenso steht eine Überarbeitung der Statuten bevor.
Der von Brönnimann’s organisierte Imbiss schmeckte vorzüglich, herzlichen Dank!

Bruno Walker

Danksagung Beat Rolli
Wir, die Familie von Beat Rolli, möchten uns bei allen Mitgliedern und Donatoren
des FC Bethlehem für die grosse Anteilnahme recht herzlich bedanken.

Vreni, Fränzi, Daniela mit Daniel und Matthias
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Bericht Werbechef
Wir gehen nun gemeinsam in die 6. Saison mit Sport XX/Migros als Haupt s-
ponsor. Dies bleibt mindestens die nächsten zwei weiteren Jahre so. Seit drei
Jahren gibt es das Festpatronat «Bern West Fest», welches bereits zum 3. Mal
von Sport XX/Migros übernommen wird. Wir danken unserem Hauptsponsor
Sport XX/Migros recht herzlich für die Unterstützung und die stets gute Zusam-
menarbeit. 
Aus unserer Sicht ist die langjährige Partnerschaft mit Sport XX/Migros eine ganz
wichtige Unterstützung, die es uns ermöglicht, unsere Aufgaben im Verein wahr-
zunehmen und unser Hobby auszuüben. 

Grosse Vereinstrainer Aktion mit Topkonditionen dank Sport XX!
Diesen Sommer können die Mitglieder des FC Bethlehem Vereinstrainer und
Taschen im Paket erwerben. Sport XX bietet den Mitgliedern hervorragende Kon-
ditionen an. Es besteht die Möglichkeit, den klassischen grünen Vereinstrainer
oder als Variante den Pullover (in schlichter schwarzer Farbe) zu bestellen. Dies auf
vielseitigen Wunsch der Mitglieder. 

Bilder und Bestellformulare findet ihr auf unsere Homepage:

www.fcbethlehem.ch
Wir werden zudem Mustertrainer zum Probieren bereit stellen, damit auch die
richtige Grösse bestellt werden kann. 
Wo die Mustertrainer aufliegen, erfahrt ihr ebenfalls auf unserer Homepage.

Wir möchten uns nochmals bei Sport XX/Migros und Lorenz Feller für die her-
vorragende Zusammenarbeit und die tolle Unterstützung bedanken. 

Speziell danken möchte ich den Inserenten im Kluborgan sowie den Sponsoren für
das Bern-West-Fest, welche uns Jahr für Jahr unterstützen. 

Merci euch allen! Tunay Akçasayar (Werbechef)
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Der grösste 
Bau- und 
Heimwerker- 
markt mit 
Gartenparadies 
in der Region.

Schönbühl OBI Bau- und Heimwerkermarkt  
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Bern-West-Fest 2013

Das eingespielte OK und seine Helfer hatten die Infrastruktur für das diesjährige
Fest rechtzeitig bereitgestellt. Nur Petrus schien nicht in Festlaune zu sein, er zeigte
sich von der frostigen Seite. Das hatte zur Folge, dass im Festzelt ein Warmluft-
gebläse in Betrieb genommen wurde! Immerhin wurden wir von Regen -güssen
fast gänzlich verschont, was schliesslich das Fest trotzdem zu einem Erfolg wer-
den liess. Natürlich erreichte man das hervorragende Resultat aus dem Vorjahr
nicht (Freitag und Samstag herrschte damals gutes Wetter). Statt Bier konsu-
mierten die Festbesucher Kaffee und Glühwein in rauhen Mengen. 
Wie gewohnt, war im Festzelt ab 20 Uhr Live-Musik angesagt. Am Freitag
wussten John & John (Plüme, Hämpu & Fränzi) die Besucher zu überzeugen. Sie
waren noch nicht allen bekannt, sie traten zudem erstmals am Bern-West-Fest
auf. Der Samstagabend gehörte einmal mehr den Black Hawks, welche mit ihrem
fetzigen Country/Rock-Sound zu begeistern wussten.
In der Bar sorgte DJ Tönu für den musikalischen Rahmen. Am Samstag hatten die
Barbesucher die Möglichkeit, den CL-Final zwischen Bayern München und Borus-
sia Dortmund live zu verfolgen.
Unser neuer Festwirt Pesche Straub bestand die Feuertaufe mit Bravour. An
dieser Stelle möchte ich auch meinen übrigen OK-Kollegen/in für die gute Zu-
sammenarbeit und den Einsatz herzlich danken. 
Ein grosses Merci den zahlreichen HelferInnen sowie unseren geschätzten Spon-
soren für ihren Einsatz resp. Unterstützung.
Das nächste Fest steigt vom 13.–15. Juni 2014 (Jubiläum 50 Jahre FC Bethle-
hem).

Bruno Walker (OK-Mitglied)
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BRUNOS REISEN

druckfrisch
Druckerei Hofer Bümpliz AG

Buchdruckerweg 20, Postfach, 3018 Bern
Telefon 031 992 70 60, Fax 031 992 70 40
info@druck-atelier.ch, www.druck-atelier.ch
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Bern-West-Fest 2013
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Sponsoren Bern-West-Fest 2013

Der FC Bethlehem dankt folgenden Firmen ganz herzlich für die Unterstützung:

AAS Fugen GmbH, Aumatt 4, 3175 Flamatt
Alpinofen AG, Ziegelackerstrasse 11a, 3027 Bern
Bruno's Reisen, Maiglöggliweg 14, 3027 Bern
Creadec AG, Abendstrasse 1, 3027 Bern

Drogerie Gurtner, Bernstrasse 72, 3018 Bern
Druckerei Hofer, Buchdruckerweg 20, 3018 Bern

Egger Bier, 3076 Worb
Elektro Burkhalter AG, Eymattstrasse 7, 3027 Bern

Fambau, Mühledorfstrasse 5, 3018 Bern
Gasthof zum Kreuz, Hauptstrasse 7, 3033 Wohlen b. Bern

Getränkehalle, Untermattweg 22, 3027 Bern
Growa, Eymattstrasse 21, 3027 Bern

Helvetia Versicherungen, Länggassstrasse 7, 3001 Bern
Hoppler Isolierungen, Balmfluhstrasse 16, 4515 Oberdorf SO
Jimmys-Fugen GmbH, Holenackerstrasse 1, 3027 Bern
Kantonalbank Bern, Bümplizstrasse 104a, 3018 Bern

KPT Versicherung, Tellstrasse 18, 3014 Bern
Lambda AG, Freiburgstrasse 390, 3018 Bern

Leo's Brotegge, Oberdorfstrasse 13, 3053 Münchenbuchsee
Marco Moser Treuhand, Bümplizstrasse 111, 3018 Bern

Metzgerei Begert, Bottigenstrasse 22, 3018 Bern

Migros/SPORT XX, Industriestrasse 20, 3322 Schönbühl (Festpatronat)

Mobiliar-Versicherungen, Bundesgasse 35, 3011 Bern
Regisol AG, Schwalbenweg 3, 3292 Busswil BE
Reincar AG, Kirchbergstrasse 207, 3400 Burgdorf

Rest. Jäger, Murtenstrasse 221, 3027 Bern
Rolf Gerber AG, 3012 Bern

Schönisol AG, Gewerbestrasse 15, Lätti, 3053 Münchenbuchsee
Schreinerei Reist, Winterholzstrasse 81, 3018 Bern

Schweizerische Post, Mingerstrasse 12, Postfach, 3030 Bern
Swiss Life AG, Bottigenstr. 9, 3018 Bern

TOP Events Bern AG, 3006 Bern
Valiant Bank, Bethlehemstrasse 1, 3027 Bern

W. Blunier AG, Honda-Garage, Wangenstrasse 118, 3018 Bern
Workpoint AG, Job Agency, Buchserstrasse 12, 5001 Aarau
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1. Mannschaft

Nach nur einer Saison in der 4. Liga haben wir die Rückkehr in die 3. Liga wieder
realisiert. In der Vorrunde haben wir 19 Punkte geholt, in der Rückrunde deren 31!
Mit Ausnahme von einem Spiel (4:4 Unentschieden nach 4:1 Rückstand gegen
Italiana) haben wir alle Rückrundenspiele gewonnen! Dies war die Basis für den
Aufstieg, welcher erst am letzten Spieltag realisiert wurde.

Die erfreuliche Schlusstabelle der ersten Mannschaft.
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IHR BERNER ELEKTRIKER

ROLF GERBER AG BERN
BERCHTOLDSTRASSE 37 | CH-3012 BERN
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Ich möchte meiner Mannschaft ein Kompliment aussprechen. Unser Ziel war es,
zu einer Einheit zusammen zu wachsen. Ich denke, das ist uns sehr gut gelungen.
Wenn es in einer Mannschaft stimmt, ist der Aufstieg nur ein Nebenprodukt. Wir
haben uns selber die Freude und den Spass zurück gebracht, was schliesslich mit
dem verdienten Aufstieg in die 3. Liga belohnt wurde.
Nun sind wir in der Planung für die neue Saison. Wir konnten bereits zwei Spie-
ler neu bei uns begrüssen: Blerton Sadiki und Simon Engler. Herzlich willkommen
beim FC Behlehem! 
Die Saisonvorbereitung läuft auf Hochtouren und wir werden froh sein, wenn alle
unsere Südländer wieder aus den Ferien zurückkehrt sind. Erst dann ist wieder
ein ordentlicher Spielbetrieb möglich. Unser Ziel wird es sein, den Teamspirit zu
vertiefen und als Mannschaft weiter zusammen zu wachsen. Wir hoffen auf zahl-
reiche Unterstützung!

Besten Dank an Sonja und Martin Brönnimann für die tadellose Verpflegung jeden
Donnerstag und an den Heimspielen. Tunay Akçasayar (Trainer 1. Mannschaft)

Bern-West-Fest 2013
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2. Mannschaft

Die überschwängliche Freude über den Aufstieg in die vierte Liga bei der zweiten
Mannschaft.

Bern-West-Fest 2013
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Superveteranen
Immer Ende Juli, bei wahrlich südländischen Temperaturen, starten die Super-
veteranen mit dem Turnier auf dem Wyler in die neue Saison.
Dank Verstärkungen hatten wir dieses Jahr genügend Spieler und erreichten in
sechs Partien zwei Siege, gegenüber vier Niederlagen.
Leider sind wir ein sehr kleines Team und suchen deshalb neue Mitspieler. Ehe-
malige sind natürlich auch sehr willkommen.
Training ist jeden Mittwoch von 17.45 bis 19.00 Uhr auf dem Trainingsfeld Brün-
nen (Garderobe in der alten Turnhalle Brünnen).
Die dritte Halbzeit verbringen wir dann jeweils im Clubhaus.

Für Interessierte gibt unser Trainer, Heinz Arn, Telefon 079 471 37 80 oder die
Homepage des FC Bethlehem Auskunft. Küre

Umbruch_ES_Layout 1  23.08.13  11:02  Seite 21



22

Fleisch
Traiteur

Partyservice
Käse

Umbruch_ES_Layout 1  23.08.13  11:02  Seite 22



23

Junioren C
Nach dem Aufstieg in die 1. Stärkeklasse war das Ziel klar: In dieser Spielklasse zu
verbleiben. Die Mannschaft hat diese Vorgabe klar erreicht. Mit dem 5. Schluss -
rang wurden die Erwartungen sogar übertroffen. Das heimstarke Team holte zu
Hause auf dem Brünnenpark von 14 Punkten deren 10. Trotz guter Klassierung…
das Team wie die Trainer mussten viel Lehrgeld bezahlen. Auf negative Spiele
folgten dank gutem Einsatz immer wieder positive Resultate. 
Für die neue Saison wird es in der Mannschaft nicht viele Änderungen geben.
Das Team bleibt bis auf wenige Ab- und Zugänge aus den D-Junioren zusammen. 
Ziel für die Herbstrunde:  Teamgeist fördern, bessere Auswärtsbilanz, wenn mög-
lich Platzierung in der oberen Ranglistenhälfte (4. Platz).
Viel Zeit zur Vorbereitung bleibt nicht. Sechs Trainingseinheiten und zwei Freund-
schaftsspiele gegen Goldstern und die Frauen des FC Bethlehem (3. Liga). Am
17. August 2013 starten wir mit dem ersten Meisterschaftspiel gegen Wohlensee.
Ein gelungener Saisonabschluss mit dem Spiel gegen die Eltern, welches von den
Jungs klar gewonnen wurde, rundete die erste C-Saison ab (Bild).
Vielen Dank Sonja und Martin Brönnimann und dem Platzwart Patrick Stettler für
den tollen Einsatz auf dem Brünnen.
Den Eltern, welche immer dabei sind und uns an den Heim- wie Auswärtsspielen
unterstützen, ein herzliches  Dankeschön. Rafael Gil, Javier Legris
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Junioren Ea
Der Trainingsbesuch war vorbildlich und die meisten Jungs haben vollen Einsatz
gezeigt. Das Team hat grosse Fortschritte erzielt. Die Jungs haben gelernt, sich
auf dem Platz wie ein Team zu verhalten (dies gilt für die Turniere, aber für
Einige noch nicht für die Trainings!) An den Turnieren konnten sich fast alle als Tor-
schützen feiern lassen und endlich kam auch die Einsicht, dass ein genialer Pass
bestimmt nicht weniger zählt als der Treffer selbst. Auch starke Abwehrspieler
sind sehr wertvoll. So konnten die Spieler den Zuschauern zahlreiche wunder-
schöne Kombinationen präsentieren, dank denen der eine oder andere Match für
Bethlehem entschieden werden konnte. An den letzten 2 Heimturnieren ging das
Team sogar als Turniersieger vom Platz. 

Der grösste Teil der Spieler wird im Team der Ea-Junioren verbleiben, welches
durch Spieler vom Eb ergänzt wird. Die Spieler mit Jahrgang 2002 (Anes Jukic,
Sebastjan Markaj, Alberto Urbano und Saad Abdulwahab) werden ins D über tre-
ten. Wir wünschen allen Spielern viel Freude und Erfolg in ihren Teams.

Wir wünschen uns, dass die Teams des FC Bethlehem in Zukunft mehr zusammen-
 halten und einander gegenseitig unterstützen. Trainer können zum Gelingen viel
dazu beitragen. Gemeinsame Trainingslager haben sich bestens bewährt und
leben nicht nur den Team- sondern auch den Vereinsgedanken.

Wir danken:
• den SpielerInnen des Ea und des Eb für die tollen Momente und den Einsatz
• Tuan, Beat und René für die gute Zusammenarbeit
• Ägi für die Stellvertretungen und für die Übernahme der Junioren Ea
• Brigitte und Jürg Känel für die zahlreichen Dienstleistungen (ihr werdet im Holi
«schwer» vermisst)

• den Spielleiterinnen und Spielleitern
• den Donatoren des FC Bethlehem; dank ihnen können wir jeweils ein tolles
Trainingslager durchführen

• den Funktionären des FC Bethlehem, die sicherstellen, dass der Trainings- und
Meisterschaftsbetrieb funktioniert (vor allem Pürro)

• den Eltern für das Zuschauen, das Fahren und die Hilfe beim Tore aufstellen
• und allen, die uns in irgendeiner Weise unterstützt haben

Wir wünschen allen Teams des FC Bethlehem eine gute Herbstrunde und den
Aufsteigern einen Start nach Mass! Röfe und Uri
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Präsident: Schüpbach Jörg, Schaufelgrabenweg 46a, 3033 Wohlen
Telefon Privat: 031 829 50 63 Geschäft: 031 991 11 88
joerg.schuepbach@bluewin.ch

Vizepräsident: Gerber Markus, Hausmattweg 49, 3019 Bern
Telefon Privat: 031 920 14 08 Natel: 079 696 26 27
mmgerber@bluewin.ch

Spiko-Präsident: Pürro Daniel, Normannenstrasse 23, 3018 Bern
Telefon Privat: 031 992 24 67 Natel: 079 302 11 54
frandan.puerro@bluewin.ch

Spiko-Sekretärin: Geissbühler Priska, Murtenstasse 344, 3027 Bern
Protokollführerin:priska.geissbuehler@vol.be.ch Natel: 079 478 78 85

Finanzchef: Walker Bruno, Brünnenstrasse 47a, 3018 Bern
Clubredaktor: Telefon Privat: 031 991 15 56 Natel: 079 630 43 51

bruno.walker@bluewin.ch

Assistent Di Furia Fabio, Stockhornstrasse 53b, 3125 Toffen
Finanzchef: info@boschungtreuhand.ch Natel: 079 699 18 34

J+S-Coach: Schüpbach Ursula, Schaufelgrabenweg 46a, 3033 Wohlen
Telefon Privat: 031 829 50 63 Natel: 078 644 08 05
uri.schuepbach@bluewin.ch

Junioren-/Damen- Ruprecht Rolf, Stapfenackerstrasse 80, 3018 Bern
Obmann: Telefon Privat: 031 991 38 63 Natel: 078 889 97 26

info@schreinereireist.ch

Mitgliederkassier:Zwahlen Daniel, Wichelackerstrasse 75, 3144 Gasel
Telefon Privat: 031 849 22 95 Geschäft: 031 326 00 65
daniel.zwahlen@hispeed.ch

Werbechef: Akcasayar Tunay, Schwarzenburgstrasse 11, 3007 Bern
akcasayar@hispeed.ch Natel: 079 416 38 64

Internet: Hosmann Dominik, Stauffacherstrasse 33, 3014 Bern
dhosmann@gmail.com Natel: 079 628 47 17

Adressen des Vorstandes

25

Umbruch_ES_Layout 1  23.08.13  11:02  Seite 25



W
ic
h
ti
g
e 
A
d
re
ss
en
   
   
   
   
   
   
   
   
  F
C
 B
et
h
le
h
em

M
an

ns
ch
af
t

N
am

e
Vo

rn
am

e
A
dr
es
se

PL
Z

Te
l. 
Pr
iv
at

N
at
el

1.
 M
an
n
sc
h
af
t:

A
kc
as
ay
ar

Tu
na
y

Sc
hw
ar
ze
nb
ur
gs
tr
as
se
 1
1

30
07
 B
er
n

07
9 
41
6 
38
 6
4

2.
 M
an
n
sc
h
af
t:

St
uc
ki

A
dr
ia
n

A
be
nd
st
ra
ss
e 
1

30
27
 B
er
n

07
6 
45
3 
93
 5
1

3.
 M
an
n
sc
h
af
t:

La
zz
ar
et
ti

M
ar
co

Ey
m
at
ts
tr
as
se
 2
02

30
32
 H
in
te
rk
ap
pe
le
n

07
9 
33
0 
28
 7
5

Fr
au
en
:

Sc
hü
pb
ac
h

Jö
rg

Sc
ha
uf
el
gr
ab
en
w
eg
 4
6a

30
33
 W
oh
le
n

03
1 
82
9 
50
 6
3

07
9 
65
2 
42
 0
3

A
ss
is
te
n
t:

Ru
pr
ec
ht

Ro
lf

St
ap
fe
na
ck
er
st
ra
ss
e 
80

30
18
 B
er
n

03
1 
99
1 
38
 6
3

07
8 
88
9 
97
 2
6

Se
n
io
re
n
:

Th
ei
le
r

Re
né

M
ur
te
ns
tr
as
se
 5
7

32
02
 F
ra
ue
nk
ap
pe
le
n

07
9 
78
3 
32
 5
2

A
ss
is
te
n
t:

Pi
sa
no

M
as
si
m
o

K
as
pa
rs
tr
as
se
 1
5/
13
4

30
27
 B
er
n

07
9 
37
5 
53
 4
8

Su
p
er
-V
et
er
an
en
:

A
rn

H
ei
nz

K
or
nw
eg
 1
08

30
27
 B
er
n

07
9 
47
1 
37
 8
0

Ju
n
io
re
n
 C
:

Le
gr
is

Ja
vi
er

Br
ün
ne
ns
tr
as
se
 8
0

30
18
 B
er
n

03
1 
99
1 
03
 8
3

07
9 
23
7 
33
 7
9

A
ss
is
te
n
t:

G
il

Ra
fa
el

K
or
nw
eg
 6
1

30
27
 B
er
n

03
1 
99
2 
36
 0
8

07
9 
25
0 
52
 4
7

Ju
n
io
re
n
 D
:

Sa
nt
ei
ro

M
an
ue
l

H
ol
en
ac
ke
rs
tr
as
se
 1

30
27
 B
er
n

03
1 
97
2 
03
 1
6

07
9 
81
8 
55
 2
5

Ju
n
io
re
n
 E
A
:

A
eg
er
te
r

St
ef
an

K
or
nw
eg
 6
2

30
27
 B
er
n

03
1 
99
1 
73
 7
4

07
9 
22
0 
22
 2
9

Ju
n
io
re
n
 E
B
:

N
gu
ye
n

Th
an
h 
Tu
an

St
ap
fe
ns
tr
as
se
 7
1/
10
2

30
18
 B
er
n

07
8 
73
4 
43
 2
3

Ju
n
io
re
n
 E
C
:

Re
is
t

M
ar
tin

W
in
te
rh
ol
zs
tr
as
se
 8
3

30
18
 B
er
n

03
1 
99
1 
07
 1
9

07
6 
38
5 
19
 7
1

A
ss
is
te
n
ti
n
:

G
il

C
or
in
ne

K
or
nw
eg
 6
1

30
27
 B
er
n

03
1 
99
2 
36
 0
8

07
6 
33
0 
36
 0
8

Ju
n
io
re
n
 F
:

H
of
er

U
rs

A
sy
lw
eg
 6

30
27
 B
er
n

03
1 
99
1 
69
 4
9

07
8 
72
7 
25
 9
1

Fu
ss
b
al
ls
ch
u
le
:

Fl
üc
ki
ge
r

Be
at

A
be
nd
st
ra
ss
e 
30
/1
5

30
18
 B
er
n

03
1 
99
1 
19
 8
0

07
9 
26
1 
93
 4
0

Ju
n
io
ri
n
n
en
 B
:

Fl
üc
ki
ge
r

Be
at

A
be
nd
st
ra
ss
e 
30
/1
5

30
18
 B
er
n

03
1 
99
1 
19
 8
0

07
9 
26
1 
93
 4
0

A
ss
is
te
n
t:

G
ut
ie
rr
ez

Lo
ui
se

St
öc
ka
ck
er
st
ra
ss
e 
10
6

30
18
 B
er
n

03
1 
99
1 
66
 5
3

07
9 
50
6 
15
 1
0

Ju
n
io
ri
n
n
en
 C
:

Ro
gg
li

Re
né

K
no
sp
en
w
eg
 2
9

30
27
 B
er
n

03
1 
99
2 
31
 1
4

07
9 
70
6 
25
 2
4

To
rh
ü
te
r 
B
–D
:

H
er
zo
g

Th
om
as

W
er
kg
as
se
 5
5

30
18
 B
er
n

07
9 
75
4 
36
 5
8

Pl
at
zw
ar
t 
B
rü
n
n
en
:

St
et
tle
r 
Pa
tr
ic
k

07
9 
43
0 
25
 6
6

K
lu
b
lo
ka
l B
rü
n
n
en
:

Br
ön
ni
m
an
n

So
nj
a+
M
ar
tin

M
el
ch
io
rs
tr
as
se
 2
1/
15

30
27
 B
er
n

03
1 
99
2 
69
 7
1

07
8 
65
2 
25
 5
1

D
o
n
at
o
re
n
o
b
m
an
n
:

Ra
m
se
ie
r

M
ic
ha
el

O
be
rb
ot
tig
en
st
ra
ss
e 
6

30
19
 B
er
n

03
1 
92
6 
32
 7
5

26

Umbruch_ES_Layout 1  23.08.13  11:02  Seite 26



27

Junioren Ec
Nach einem langen Winter haben wir im April hoch motiviert die letzte Rasen sai-
son als F-Junioren in Angriff genommen. Die zwei Rasentrainings pro Woche er-
laubten uns, gute Fortschritte zu erzielen, was sich auch an den Turnieren
gezeigt hat. Dort standen wir von 8 bis 9 Mannschaften immer auf dem Podest.
Positiv hervorheben möchte ich vor allem den Teamgeist, der sich im Verlauf der
Saison immer besser entwickelt und uns erlaubt hat, am stark besetzten letzten
Turnier in Schönbühl auch gegen leicht stärker einzustufende Gegner zu beste-
hen und den Platz am Schluss als Turniersieger zu verlassen.

Der Höhepunkt der Rückrunde stellte das Heimturnier dar, welches wir am Bern-
West-Fest auf dem Hauptfeld des Brünnenparks austragen durften.

Im Trainingsbetrieb im Holenacker mussten wir uns zuerst daran gewöhnen, dass
Jürg und Brigitte Känel nicht mehr vor Ort sind. Jürg und Brigitte, wir haben Euch
sehr vermisst. Mittlerweilen hat sich aber die Zusammenarbeit mit dem neuen
Platzwart auch eingespielt und wir blicken auch diesbezüglich zuversichtlich in
die neue Saison. Im spielerischen Bereich haben wir in den Trainings der
Rückrunde bereits  intensiv den 7-er Fussball eingeübt. Dabei hat sich gezeigt,
dass es sich bewährt hatte, als F-Juniorenmannschaft bereits vor einem Jahr auf
eine Rhombus-förmige Aufstellung umzustellen. Es hat sich aber auch gezeigt,
dass wir noch sehr viel Arbeit beim Einstudieren von Positionen und Stellungs-
spiel vor uns haben. Sonst werden wir an den kommenden E-Turnieren viel zu
viel laufen müssen und rasch ermüden. Auch konditionell werden wir uns – auf
spielerische Weise – noch verbessern müssen, damit ausreichend Zug in unser
Spiel kommt.

Schliesslich möchten wir allen Eltern, welche jeweils mit ins Training und an die
Turniere kommen und uns bei unserer Arbeit unterstützen, indem sie konkret mit
anpacken und indem sie uns ihr Vertrauen schenken, herzlich danken. Euch Ec Ju-
niorinnen und Junioren möchten wir sagen, dass ihr im letzten halben Jahr gut ge-
arbeitet habt und dass es uns sehr viel Spass macht, Euch zu trainieren. Macht
weiter so! Und lasst Euch nicht entmutigen, falls sich in unserer ersten E-Saison
der Erfolg nicht gerade sofort einstellen sollte. Wenn wir fleissig und konzentriert
trainieren und unsere 3 wichtigsten Werte TEAMGEIST, FAIRPLAY und FREUDE
AM FUSSBALL hoch halten, werden wir auch weiterhin Fortschritte erzielen.

Wir freuen uns auf die neue Saison! Corinne Gil, Martin Reist
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Junioren Fb
Es macht weiterhin viel Freude mit den Kindern zu arbeiten. Die Rückrunde war
witterungsbedingt manchmal eine grosse Herausforderung, vor allem wegen des
regnerischen und kalten Wetters. Wir konnten weitere Fortschritte bei unseren
fussballbegeisterten Jungs feststellen. Wenn ein Pass ankommt, freut es alle.
Trainer, Eltern und Kinder. Es freut mich zu sehen, dass innerhalb der Mannschaft
Werte wie Respekt, Rücksichtsnahme und gegenseitige Unterstützung gewach-
sen sind. 
Eine gute Erfahrung war für mich der Besuch des Kinder-Trainerkurses in Huttwil.
Dieser hat bei mir nochmals einen Motivationschub für den Kinderfussball aus-
gelöst. 
Bei den Turnieren haben wir eigentlich immer gut abgeschnitten. Als wir am Bern-
West-Fest des FC Bethlehem beim Fa Turnier mitspielen konnten, wurden uns
gegen die Fa-Teams die Limiten aufgedeckt! Das war aber auch eine gute
Er fahrung und motiviert uns, nach den Sommerferien mit vollem Einsatz in die
nächste Saison zu starten. Nun werden wir als Fa-Junioren unterwegs sein. Zehn
Jungs werden im Team bleiben, fünf Spieler mussten zu den E-Junioren wech-
seln. So konnten fünf Jungs aus der Fussball-Schule in unser Team nachrücken.
Ich bedanke mich bei den Eltern, meinem Assistenten Jakub Bejic sowie Juniore-
n obmann Rolf Ruprecht für die Unterstützung. Urs Hofer (Trainer Fb)

Besuchen Sie uns im
Internet unter

www.fcbethlehem.ch
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Frauen
ENDE GUT – ALLES GUT!!! Aufstieg in die 3. Liga. Leider nicht direkt, aber als
bester Vierter aus allen drei Gruppen. Meine Frauenequipe hat am meisten Tore
in allen drei Gruppen geschossen, es waren exakt 100 wunderschöne Tore. Dies
ist definitiv der Verdienst eines kompakten, harmonisierenden Teams auf und
neben dem Platz. «Eini für aui – aui für eini» dies war in dieser Saison unser Motto
und dies hat eigentlich fast in allen Spielen sehr gut geklappt und wurde auch so
gelebt.
Leider haben wir auch diese Saison wieder sehr viele «Gemeinheiten» auf und
neben den Plätzen erlebt, welche ich hier nicht aufzählen will, denn sonst wird
mein Beitrag mehrere Seiten lang. Diese Nebenschauplätze haben mich bewo-
gen, eine Auszeit als Trainer zu nehmen.
Meine Girls vermisse ich schon jetzt. Aber ich habe ja auch die Möglichkeit, sie
immer wieder auf dem Platz zu unterstützen, was ich selbstverständlich tun
werde.
Ich wünsche diesem Superteam und den beiden neuen Trainern eine erfolgreiche
Saison 13/14.

Für die 1. Frauenmannschaft Der Trainer: Peschä Straub
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Immer am Puls.

www.sportxx.ch

Bern Brünnen – Westside
Bern – Marktgasse
Brugg – Neumarkt
Brügg – Centre Brügg
Buchs – Wynecenter
Langendorf – Ladedorf

Langenthal – MParc 
Oftringen – OBI Fachmarktcenter
Schönbühl – Shoppyland
Spreitenbach – Tivoli
Thun – Zentrum Oberland
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Einen Augenblick bitte…
Unser umsichtiger Präsident Jörg Schüpbach übernimmt zusammen mit Rolf
Ruprecht ab der neuen Saison die Leitung des Frauenteams. Dies aufgrund des
Rücktritts von Pesche Straub, der den Aufstieg in die 3. Liga doch noch realisie-
ren konnte.
Schübi beantwortet in der Folge einige Fragen, die uns auf der Zunge brennen:

Red.: Was hat Dich dazu bewogen, das Traineramt bei den Frauen zu überneh-
men?
Schübi: Nach dem Rücktritt von Peschä hat mich Rolf angefragt, ob ich nicht Lust
hätte, dieses Team zu übernehmen. Nach jahrelanger Arbeit im Hintergrund als
Präsident reizt mich die Aufgabe, dieses motivierte Team weiterzubringen und
wieder etwas näher am Fussball dran zu sein, deshalb habe ich zugesagt.

Mit Rolf steht Dir ein erfahrener Assistent zur Seite. Wie teilt ihr euch die Auf-
gabe?
Wir leiten die Trainings zusammen, besprechen die Teamaufstellung und analy-
sieren die Spiele. Wir haben abgemacht, dass ich als Trainer das letzte Wort haben
werde, falls wir nicht gleicher Meinung sind. Da wir aber die gleichen Ziele mit
dem Team anstreben, sind wir uns fast immer auf Anhieb einig.

Ihr könnt ein junges, sehr motiviertes Team übernehmen. Welche Ziele habt ihr
euch gesteckt?
Da wir in der 3. Liga spielen dürfen, werden wir versuchen,  uns so schnell wie
möglich an den höheren Rhythmus zu gewöhnen. Unser Ziel ist klar der Liga-
erhalt. Im Weiteren möchte ich die gute Arbeit von Peschä fortsetzen und den her-
vorragenden Teamgeist weiter pflegen.

Das Team bleibt grösstenteils zusammen. Welche Ab- bzw. Neuzugänge gibt es
zu vermelden?
Wir haben glücklicherweise nur einen Abgang zu verzeichnen. Martina Hunziker
hat unser Team verlassen und wird  in Zukunft in Thun Fussball spielen. Auf die
neue Saison hin haben wir zwei Zuzüge vom FC Weissenstein erhalten. Domini-
que Horni und Nadia Möri werden unser Team verstärken. Weitere Spielerinnen
werden bei uns noch Probetrainings absolvieren.

Es fällt auf, dass einige Mitglieder (und das seit Jahren) mehrere Funktionen
gleichzeitig ausführen. Du und Rolf sind als Präsident resp. Juniorenobmann ein
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weiteres Beispiel. Dies ist zwar äusserst beispielhaft, für den Verein aber nicht un-
bedingt ideal. Was meinst Du zu dieser Entwicklung?
Da pflichte ich Dir bei. Leider ist es jedes Jahr schwierig, für alle Teams einen
Trainer zu finden. Aus diesem Grund gibt es dann diese Doppelfunktionen. In
meinem Fall war aber das Interesse, dieses Team zu übernehmen, sehr gross und
wir haben uns auch nicht weiter auf die Suche gemacht. 

Recht herzlichen Dank für das Gespräch sowie viel Spass und Erfolg mit dem
Frauenteam.

Name, Vorname: Schüpbach Jörg (Schübi) (Bild rechts)

Geburtsdatum: 31.08.1964

Geburtsort: Bern

Beruf: Geschäftsleiter

Zivilstand, Kinder: verheiratet, 3 Töchter (die erstaunlicherweise Fussball
spielen)

Beim FC Bethlehem seit: 1978

Funktionen: Präsident, Trainer 3. Liga Frauen

Lieblingsessen: kann mich nicht auf eines beschränken, esse zu gerne.

Lieblingsgetränk: Apfelschorle, Bier

Hobby’s (ausser Fussball): Skifahren, Reisen

Lebensmotto: immer z’Beschte gä!

Portrait der neuen Frauentrainer
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Name, Vorname: Ruprecht Rolf (Bild oben links)

Geburtsdatum: 24.03.1963

Geburtsort: Bern

Beruf: Schreiner

Zivilstand, Kinder: verheiratet, 2 Kinder (21 und 19 Jahre alt)

Beim FC Bethlehem seit: ca. 2007

Funktionen: Immer als Co-Trainer, seit 2011 Frauen- und Junioren- 
obmann

Lieblingsessen: In der Bratpfanne gewärmte (Reste) Spaghetti
Bolognaise

Lieblingsgetränk: Kaltes Leitungswasser, Brunnenwasser

Hobby’s (ausser Fussball): Reisen

Lebensmotto: (zur Zeit) 50 und doch nicht reifer

Umbruch_ES_Layout 1  23.08.13  11:03  Seite 33



34

Fussballschule
Der Zulauf der Kinder hält weiter an… So um die 30 Knaben und Mädchen trai-
nieren regelmässig jeden Mittwochnachmittag auf dem Sportplatz Holenacker
(vom 17.00–18.15 Uhr). Sechs Jungs mit Jahrgang 2005 werden in der neuen
Saison ins Team von Urs Hofer wechseln und dann regelmässig Turniere (vom Ver-
band organisiert) spielen können.

Ich danke den Helferinnen Nadine, Nadja, Elvira und Nicole Aegerter für das re-
gel mässige Helfen bei den Trainings. Nur so ist es möglich, einigermasssen ein
geordnetes Training durchzuführen. Nadine und Nadja werden uns verlassen, weil
die beiden nun eine Lehrstelle im Verkauf antreten dürfen. Wir wünschen Ihnen
alles Gute im neuen Lebensabschnitt!

Wir haben die Hoffnung noch nicht aufgegeben, dass sich jemand finden lässt,
der sich entschliesst, mitzuhelfen und dann für ein Team die Verantwortung über-
nimmt! «Wer springt über den eigenen Schatten»? Beat Flückiger
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Trainingslager

Kuspo Lenk (Auffahrtstage)
23 Juniorinnen, 3 Junioren sowie elf Begleitpersonen besammelten sich am Auf-
fahrtstag im Holenacker. Das diesjährige Trainingslager führte uns für einmal nicht
ins sonnige Wallis (Fiesch), sondern ins Berner Oberland. Bei der Ankunft in der
Lenk schien die Sonne und die verschneiten Berggipfel waren fast allesamt zu
sehen. Das war’s dann aber auch schon, bereits am späteren Nachmittag begann
es zu regnen. Das trübe und relativ kalte Wetter blieb leider bis am Sonntag unser
steter Begleiter (das Lager am Gardasee lässt grüssen).
Die Teilnehmer liessen sich die gute Laune aber nicht verderben. Sie konnten trotz-
dem immer auf Rasen trainieren, was sicher ein grosser Vorteil war. Das Uni-
Hockeyturnier in der Halle sowie ein Hallenbadbesuch standen auch diesmal auf
dem Programm.
Das Kuspo erwies sich als gute Wahl, wir hatten das Zentrum praktisch für uns al-
leine. Trotz der misslichen Wetterverhältnisse war das Lager ein Erfolg. Die
Trainer waren auch mit dem Einsatz und der Disziplin der SpielerInnen mehr als
zufrieden.
Allen SchülerInnen, Trainern, Begleitern und Organisatoren an dieser Stelle ein
herzliches Dankeschön. Äs het gfägt…….!!

Der Berichterstatter: Bruno Walker (meist als Fotograf unterwegs)
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«Vertrauen kann sich nur entwickeln. 
 Die Zeit nehme ich mir für Sie.»

Andreas Geiser, Versicherungs- und Vorsorgeberater
M 079 314 21 22

Ganz einfach. Fragen Sie uns.

Helvetia Versicherungen
Generalagentur Bern
Länggassstrasse 7, 3001 Bern  
T 058 280 74 11, F 058 280 74 00
andreas.geiser@helvetia.ch
www.helvetia.ch

TSCHARNERGUT  
APOTHEKE

Persönliche und kompetente Beratung über  
Gesundheit, Ernährung und Kosmetik

Gratis-Hauslieferdienst

Über 6000 Artikel am Lager

Fellerstrasse 28 / PF 211  Tel 031 992 45 49  Fax 031 994 21 35  tscharnergut.apotheke@bluewin.ch

Damit Sie am Ball bleiben.
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Honda Center Bern

www.autoblunier.ch
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G&G
NIEDERWANGEN · 031 980 20 80 · WWW.GUGAG.CH 
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Restaurant Tscharnergut
Unsere Spezialitäten

Hot Stone, erstklassiges Stück Fleisch serviert auf heisser 
Specksteinplatte, garniert mit vier feinen Saucen 

und einer Beilage nach Wahl

hausgemachte frisch zubereitete Rösti, ein knuspriges
Erlebnis, das man einfach ausprobieren muss

Feiern und geniessen Sie Ihre Anlässe bei uns
Konfirmationen, Hochzeiten, Taufen, 

Kindergeburtstage mit Spielplatz 
Sitzungen (Beamer und Mikrofon vorhanden)

Herzlich willkommen im Restaurant Tscharnergut!
Olivier Lozinguez & Ursula Kobel mit Personal

Waldmannstrasse 21, 3027 Bern, 031 992 38 00
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Juniorinnen C
Nun ist das erste Halbjahr 2013 schon wieder Geschichte… Die Vorbereitung im
Winter war nicht einfach. Bei keinem Training waren alle Girls anwesend und
immer kamen noch einige später ins Training (Schule, lernen usw.).  Die Disziplin
und Pünktlichkeit lässt immer noch zu wünschen übrig…
Sportlich machten wir einen kleinen Schritt vorwärts! Es hätte mehr sein können
– doch wenn sich zwei Tage vor den Spielen noch drei Spielerinnen aus irgend
einem Grund abmelden oder einfach gar nicht zur Besammlung erscheinen – wird
es sehr schwierig Erfolge zu feiern.

Die Spiele/Resultate der Frühjahrsrunde:

24.04.13: FC Roggwil–FCB 4:2 (2:2)
Die Torhüterin war abwesend – wir vergaben zu viele Chancen und am Schluss
fehlte der Wille, an einem Abendspiel den 1. Sieg zu feiern.

27.04.13: FC Frutigen–FCB 4:0 (3:0)
Wer nur mit 10 Spielerinnen nach Frutigen fährt, hat keine Chance zu gewinnen,
obwohl unsere Girls gut kämpften.

04.05.13: FCB–FC Blau Weiss Oberburg 13:0 (6:0)
Wir konnten den Gegner von Anfang an unter Druck setzen und in regelmässi-
gen Abständen Tore erzielen, fünf verschiedene Torschützinnen konnten jubeln!

15.05.13: FCB–FC Spiez 0:1 (0:0)
Wieder geht ein Abendspiel verloren. Die Oberländerinnen waren in der ersten
Halbzeit besser. Die zweite Halbzeit gehörte aber dem Heimteam. Nur dank
3,4 Glanzparaden der Gästetorhüterin blieben wir ohne Torerfolg.

18.05.13: Femina Kickers Worb–FCB 1:3 (1:1)
Das bisher beste Spiel in diesem Frühjahr. Anja und Shania vom D-Team waren
tolle Verstärkungen und halfen so mit, gegen die Worberinnen den 1. Sieg feiern
zu dürfen. Heute stimmte von der Einstellung über die Laufbereitschaft einfach
alles… So macht Fussball richtig Spass!

25.05.13: FCB–FC Steffisburg 5:0 (3:0)
Trotz div. Abwesendheiten ein klares Resultat und dazu noch etwas Glück! Kurz
nach dem 1:0 hält unsere Torhüterin einen Penalty – das gab uns einen neuen
Schub – und so konnten wir am Schluss einen verdienten Sieg feiern.

08.06.13: FCB–SC Thörishaus 4:3 (0:2)
Der Gegner war am Anfang besser – wir waren nicht bereit – so lagen wir in der
Pause 0:2 hinten – In der zweiten Halbzeit wurde mehr gelaufen und gekämpft 
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westside.ch55 geschäfte | 11 kinos | 10 restaurants | 1 erlebnisbad & spa | 1 hotel

erlebe das  
system, das 
im westside 
gespielt wird:
55-11-10-1-1!

Sternenklar!
So spielt der Sponsor des FC Bethlehem: 

55 Geschäfte gehen mit super Aktionen immer wieder in die Offensive. 

11 Kinos sorgen während 90 Minuten für beste Unterhaltung. 

10 Restaurants spielen Zuckerpässe und scharfe Flanken. 

1 Spa nimmt etwas Tempo raus und beruhigt die Gemüter. 

1 Hotel steht immer da, wo es stehen muss.

Und das Beste: Im Westside* gibt’s kein Offside!

* Mit der BLS in 8 Minuten ab HB Bern oder mit der Tramlinie 8 direkt vor den Westside-Eingang!

Privatverkehr: Autobahn-Ausfahrt Bern Brünnen.

re
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a
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was sich auch resultatmässig «auszahlte» Und ganz kurz vor Schluss durften wir
noch das glückliche Siegestor bejubeln!

19.06.13: FC Lotzwil/Madiswil–FCB 0:13 (0:7)
Der 1.Sieg in einem Abendspiel!!!! Die Girls überrumpelten den Gegner regel-
recht – in regelmässigen Abständen wurden Tore erzielt, so dass das Resultat auch
in dieser Höhe gerecht war! Sechs verschiedene Torschützinnen durften sich heute
Abend feiern lassen!

Dank einem Torverhältnis von 40:13 konnten wir am Schluss den guten dritten
Rang belegen!!

In der neuen Saison werden wir bei den B-Juniorinnen starten und hoffen, dass
der Schwung der letzten Spiele auch nach den Sommerferien noch da ist!
Luise und José Gutierrez werden mit dem Verfasser zusammen das Trainerteam
bilden und so versuchen die Girls «sportlich wie menschlich» weiterzubringen.

Beat Flückiger

Juniorinnen D
Nach einem kalten und langen Winter mit vielen Hallentrainings freuten wir uns,
wieder draussen trainieren zu können. Das Training in der Gäbelbach-Halle war
immer sehr gut besucht. Es waren im Schnitt 12–14 Spielerinnen anwesend.
Da die Halle leider sehr klein ist, konnten wir nicht immer optimal trainieren.
Bald kamen auch schon die ersten Freundschaftsspiele, die teilweise nicht so
erfreulich waren.

Die Meisterschaft war für Bruno und mich sehr erfreulich. Wir spielten nur einmal
gegen ein Mädchenteam, sonst standen uns immer Knaben gegenüber. Daraus
resultierten vier Siege, zwei Unentschieden sowie zwei Niederlagen. Dies reichte
für Platz 4, punktgleich mit den Drittplatzierten und nur drei Punkte hinter Platz 2.
Jetzt freuen wir uns auf die neue Saison. Das komplette Team wird nun zu den
C-Juniorinnen aufsteigen und dort nur noch auf Mädchenteams treffen.

Abschliessend möchte ich mich bei den Eltern bedanken, die uns bei allen Spie-
len begleiteten und unterstützten.

Herzlichen Dank auch an Bruno für seine Arbeit als Assistenztrainer sowie an
Platzwart Pädu. René Roggli (Trainer Juniorinnen D)
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